
Viel Publikum zwischen Armeehelikoptern
in unserer Armee festzulegen käme 
einem Blick in die Kristallkugel gleich. 
Fliegen müssten aber junge Piloten 
auch in Zukunft können! Auch die 
Ausstellungen in Diessenhofen, wo am 
17. Oktober ein Panzertag stattfindet, 
waren geöffnet. Es war ein erlebnis-
reicher Tag für Gross und Klein im 
Museum im Zeughaus!� (zvg)

Viel Publikum besuchte den Anlass 
«75 Jahre Helikoptereinsatz in der 
Schweizer Armee» des Museums im 
Zeughaus Schaffhausen. Zu besichti-
gen waren die historischen Alouette II 
und III sowie ein moderner Eurocop-
ter EC635 der Schweizer Armee. An-
stelle des geplanten Super Puma der 
Armee zeigte der amtierende Modell-
flug Schweizer Meister M. Tschiemer 
eindrückliche Flugvorführungen und 
Löschflüge mit seinem Super Puma 
Modell. B. Müller, ehemaliger Kom-
mandant der Luftwaffe, beschrieb in 
seinem lebendigen Referat gespickt mit 
persönlichen Erfahrungen die Ge-
schichte der Helikopter in der Armee. 
Brigadier P. Soller, ebenfalls Helikop-
terpilot und heute Kommandant der 
BODLUV Brigade 33 (Bodenluftver-
teidigung) betonte die aktuell dynami-
sche Entwicklung der Bedrohungen 
aus der Luft (auch Drohnen). Das 
Ganze sei sehr volatil, meinte er. Sich 
jetzt auf die Zukunft der Helikopter Viel Publikum beim Eurocopter EC635.

Über 40 Jahre im Dienst: Alouette III.

Superpuma Grossmodell bei Demo-Lösch-
einsatz.� Bilder: HU. Gräser
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Kawasaki KLE 500 SE : 
Der unaufhaltsame Allrounder für jedes Terrain
In einer Welt, in der Motorräder immer spezialisierter, komplexer und elektronisch überladener 
werden, besinnt sich die Kawasaki KLE 500 SE auf das Wesentliche: Freiheit, Zuverlässigkeit 
und den Spass am Fahren – egal, wo der Asphalt endet.

Die KLE 500 SE (Special Edition) ist nicht einfach nur ein Motorrad; sie ist das Schweizer  
Taschenmesser auf zwei Rädern. Mit ihrer einzigartigen Mischung aus Enduro-Genen und Tou-
rentauglichkeit hat sie sich über Jahre hinweg eine treue Fangemeinde erschlossen. Die SE- 
Version unterstreicht diesen Anspruch mit einem geschärften Design und einer zeitlosen Ästhetik. 

Das wahre Juwel der KLE 500 SE ist ihr flüssigkeitsgekühlter Zweizylinder-Reihenmotor, mit 
einem Hubraum von 498 ccm Leistung und der A2 konformen Leistung von 33 kW ist sie ideal 
für Einsteiger. Preis ab CHF 7 350.00.

www.pvmmotosport.ch · Jetzt bei PVM Motosport GmbH in Felben-Wellhausen.

Auch die Bildschule ist an der 
Bildhauerwoche beteiligt

«Bonjour!» Die Klassenlehrerin Barbara  
Tobler (Schulhaus Ergaten) begrüsst eine 
Halbklasse zum Französisch-Unterricht in 
der Bildschule. � Bilder: zvg

Schüler der anderen Halbklasse bespre-
chen mit dem Bildhauer Julien Keller die 
Bearbeitung eines Steines.�

Die nächste Zweirad-Seite erscheint am 21. Oktober 2026.

  Wohin man geht

Einladung Stadtkasernenfest 2026
dem wird das Vorprojekt für die Wei-
terentwicklung der Stadtkaserne 
Frauenfeld («Markt Thurgau Stadt-
kaserne») für Interessierte vorgestellt. 
Wer möchte, kann auf einer Führung 
auch einen Blick in die noch ungenutz-
ten Räume der Stadtkaserne werfen.
Der Kasernenhof wird den ganzen 
Tag über bis in die Abendstunden mit 
Konzerten, Tanzeinlagen und DJ’s 
belebt. Auch eine Kinderdisco fehlt 
nicht. Das Kulturprogramm dauert 
bis um Mitternacht. Während der 

Weitere Infos 
finden Sie hier, 
wenn Sie diesen 
QR-Code 
scannen:

Am Samstag, 29. August 2026, wird 
in der Stadtkaserne Frauenfeld ge-
feiert. Die Besuchenden dürfen sich 
von früh bis spät auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freuen. Dazu 
gehören Ausstellungen, Werkschauen, 
Workshops, Vorträge, Gewinnspiele, 
Games, ein Quiz, ein Glücksrad, ein 
Kiosk sowie zahlreiche Angebote für 
Kinder wie Spiele, Kinderschminken, 
Malen und eine Chrabbelecke.
Von 10 bis 18 Uhr öffnen die Miete-
rinnen und Mieter ihre Türen. Ausser-

Den Besuchern wird am Stadtkasernenfest viel geboten.� Bild: zvg

  Finanzpolitik im Fokus
  mit Bundesrätin Karin Keller-Sutter

    Die Industrie- und Handelskammer Thurgau lädt Sie zu einem      
    spannenden Anlass mit Podiumsdiskussion ein.

Bundesrätin Karin Keller-Sutter, Regierungspräsident Urs Martin,

Nationalrätin Kris Vietze und Prof. Dr. Christoph Schaltegger

diskutieren über die Herausforderungen und Möglichkeiten

der kantonalen und eidgenössischen Finanzpolitik.

    Freitag, 21. August 2026 / 17:00 - 18:30 Uhr im Rathaus Frauenfeld
mit anschliessendem Ap�ro

Mehr Infos zum Anlass / Anmeldung erforderlich:

www.tinyurl.com/finanzen-ihk
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Veranstalterin

Fachreferat 

«Was brauchen Kinder  
und Jugendliche heute?»

Kinder und Jugendliche wachsen heute in einer Welt voller 
Chancen und Herausforderungen auf.  
 
Was brauchen sie, um gesund, selbstbewusst und  
zuversichtlich aufzuwachsen? Welche Rahmen-
bedingungen sind entscheidend in der 
Familie, Schule, Gesellschaft  
und Politik?
 
Der Anlass ist öffentlich und  
kostenlos.

Prof. Dr. med. Oskar Jenni,  
renommierter Kinder- und Jugendmediziner, gibt 
fundierte Einblicke und Impulse aus Wissenschaft 
und Praxis.

Donnerstag,  
20. August 2026 
ab 20.00 Uhr 
Mit Fragerunde,  
Diskussion und  
Apéro.
 
 
Rathaus Frauenfeld 
Rathaussaal 
Rathausplatz 1 
8500 Frauenfeld

Samstag 29. August 2026

22. Ostschweizer Biomarkt in Weinfelden 
Programm
Trio Unerschrocken – 
Sonja Morgenegg, Michael Berweger,
Guillaume André
Calalú –
karibische Strassenmusik
Huguette Schwager –
zauberhafte Märchen vom Bauernhof
Elizabeth Hess –
Floristik mit Kindern
Zirkusluft schnuppern –
et voilà Zirkus Spielmobil 

www.biomarkt-ostschweiz.ch� (zvg) 

Der Ostschweizer Biomarkt lädt Sie 
ein, an einem der schönsten Plätze in 
Weinfelden mitzufeiern. Stöbern Sie 
im bunten und vielfältigen Angebot 
der rund 60 Marktstände. Lassen Sie 
sich vom attraktiven Rahmenpro-
gramm begeistern und verweilen Sie 
mit Freunden und Bekannten bei  
einem kulinarischen Zwischenhalt. 
Salziges und Süsses gibt’s an vielen 
Marktständen und genügend Sitzplät-
ze draussen und im Festzelt. Auf dem 
Ostschweizer Biomarkt wird der Wert 
des Biolandbaus erlebbar. � Bild: zvg

ganzen Veranstaltung gibt es auch ein 
grosses kulinarisches Angebot. �(zvg)
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WeltmusiX bespielt die Musik-Box.�Bild: zvg

Musik aus aller Welt in der Altstadt
Von Klezmer bis Folklore: Weltmu-
siX bespielt die Musik-Box mit Klän-
gen vom ganzen Globus.
 
Am Samstag, 22. August 2026, erklingt 
die musikalische Vielfalt der Welt in der 
Frauenfelder Altstadt. Das Ensemble 
WeltmusiX bringt um 11 Uhr Klezmer, 

Donnerstag, 27. August 2026, 12.30–13 Uhr

Forsa – Forsa – Forsa! 
Das Pedalo aus Diessenhofen

finale Ergebnis des Tüftlers war das 
Pedalo als schnittiger Seeflitzer in 
italienischer Rennwagenform. Als  
behagliches Wasservehikel fand das 
Pedalo schnell Eingang in die Populär-
kultur der Nachkriegszeit. So be- 
leuchtet der sommerliche Mittagsvor-
trag neben dem Schicksal der Firma 
Forsa ausserdem, was Conny Frobo-
ess, Peter Kraus oder Christa Rigozzi 
mit dem Pedalo am Hut haben.�(zvg)
 
Der Museumshäppli-Vortrag: 
«Forsa – Forsa – Forsa! Das Pedalo 
aus Diessenhofen» 
findet am Don-
nerstag, 27. August 
2026, von 12.30 bis 
13 Uhr im Schloss 
Frauenfeld statt. 
Eintritt frei. 
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Auf dem See der Sonne entgegen-
treten, dazwischen ein Sprung ins 
kühle Nass und nach einer Stunde 
wieder festen Boden unter den Füs-
sen. Pedalos versprechen entspann-
te Sommertage und sind Inbegriff 
helvetischer Gemütlichkeit. Am 
Donnerstag, 27. August 2026, be-
leuchtet der Kulturhistoriker  
Dr. Fritz Franz Vogel in seinem 
Mittagsvortrag, wie die Diessenho-
fer Tretbootmanufaktur «Forsa» 
vom Veloanhänger zum Pedalo kam.

Forsa, Forza? Auch wenn das Pedalo 
aus eigener Muskelkraft betrieben 
wird, spielt der Firmenname «Forsa» 
nicht auf ein Kräftemessen an. Viel-
mehr geht der Name auf den Gründer, 
den Autospengler Oskar Forster zu-
rück.
 
Die Vision
1943 machte sich der damals 28-jäh-
rige Forster in Diessenhofen selbst-
ständig und begann mit der Herstel-
lung von Veloanhängern, Autoauf- 
bauten und Rucksäcken aus dem leich-
ten Material Aluminium. Besonders 
Veloanhänger stiessen aufgrund des 
Ölmangels während des Zweiten Welt-
krieges auf eine grosse Nachfrage. 
Doch das persönliche Ziel von Forster 
war ein anderes: Nämlich den See mit 
Fahrrädern zu befahren. Er übertrug 
das Konzept des Kettenantriebs aufs 
Wasser und baute 1947 sein erstes 
Pedalo.

Schaukelnde Stars
Obwohl es beim ersten Wasservelo 
mit der Stabilität haperte, eroberte 
Forsa schnell die Schweizer Seen. Das 

Forsa-Prototyp mit Wasserradantrieb, ca. 
1958 Diessenhofen� Bild: zvg

Roma-Songs, osteuropäische Tanzmu-
sik und Folklore aus verschiedenen 
Kontinenten in die Musik-Box. Didier 
Hirt (Cajon/Percussion), Florian Hun-
ziker (Kontrabass/Gesang), Andreas 
Sommer (Geige/Gesang), Maria Londis 
(Klarinette), Hanna Götte (Akkordeon/
Gesang/Blockflöte), Sandra Dünki  
(Gitarre) und Martin Lugenbiehl  
(Gesang/Akkordeon) nehmen das Pub-
likum mit auf eine musikalische Reise.
Die Bühne befindet sich an der Zürcher-
strasse 180 vor dem Redinghaus in der 
Altstadt. Die Musik-Box ist ein Engage-
ment der Stadt Frauenfeld zur Belebung 
der Altstadt. Interessierte Musikerinnen 
und Musiker melden sich bei kultur@
stadtfrauenfeld.ch.� (svf)


